
un Schriıftenmissions-Verlag, Neu- lıstiısch-reaktionärem ehabe vieler
kırchen-Vlyun 1990 356 Seıliten. deutscher Evangelıkaler leıdet, auf den

24,80 wıirken dıe eıträge In diesem uch
einem großen eıl erfrischend und MUL-„ Feuer anzünden‘‘ möchten dıe Her- machend, zeigen S1e doch, daß klareausgeber nach eigenem Bekunden durch und meıinetwegen auch konservatıvedieses uch In den Gemeinden, die theologische Posıtionen, mı1issıonarıschedamıt ZUT Evangelısatiıon motivlert WCCI1 -

den sollen Und darum g1ing 6S Ja ohl Gesinnung und Engagement für mehr
Gerechtigkeıit ın der Welt durchausdem Kongreß überhaupt, der 1m Julı zusammengehen können. Von daher ist1989 stattfand un wWel Themen In den das uch siıcher auch ein Beıtrag ZUVordergrund stellte: ‚„„Verkündigt hrı- evangelıkal ökumenischen Gespräch.StUSsS, bIs wıederkommts und ‚„„Die

dIl Kırche 1st aufgerufen, der Sanzech Wolfgang Müller
Welt das 496 Evangelıum bringen  .“

Das uch nthält persönlıche Fın-
drücke un Reflexionen deutscher eıl-
nehmer, VOT em aber dıe wichtigsten
Bıbelarbeiten und eijierate des Kongres- Karl-Johann Lundström, The Lotuho

and the Verona Fathers dsSC studySCS selbst.
Was besonders beeindruckt, 1st €e1 of communıtıcatıons 1n development.

Studı1a Missıonalıa Upsalıensıia 1die große Bandbreıte der evangelıkalen
ewegung auf Weltebene, VO  z der INan EFS-Förlaget, Uppsala 1990 Z Se1-
hlerzulande I11UT träumen kann, en ten

11a das, Wds sich bel uns 1ın der Karl-Johann Lundström hat viele
ege unter diesem Begriff sammeln Jahre 1m Miıssıionsdienst unter den
pflegt Besonders aufschlußreich sınd Lotuho 1mM Süd-Sudan gelebt un! In
da dıe Ausführungen 1im Kapıtel CLE Uppsala seine Erfahrungen einer
Nachricht für dıe rmen  LA Cae- Dıissertation verarbeitet. Als WwI1ssen-
Sal Molebatsı, eın Mitunterzeichner des schaftlıchen nsatz wählte dıe Kom-
südafrıkanıschen ‚„‚Kaıros-Dokuments‘“‘, munikationstheorie, damıt die viel-
mıt seinem Vortrag ‚„„‚Schalom für dıie fältıgen Interaktionen des iıtalıenıschen
Unterdrückten‘‘ Z orte omm Ahn- Ordens der Verona-Väter un der

Lotuho darzustellen. dieser nsatzlıches gılt für die rage der Beteiligung
der Frauen der Evangelisation, aber tatsächlıch mehr erbringt als ıne SO  -
auch, eın völlıg anderes Gebiet fältıge hıstorische Analyse ist zweıfel-
NCNNCNH, be1l der Eınbindung charısmati- haft In der Tat 1e$5 siıch die Untersu-
scher Elemente in dıe evangelıkale chung auch in weıten Teıilen als hıstor1-

sche Studie, 1ın der das brıtische olo-Bewegung hlıer ist besonders der
sıcherlich auch krıtisch esende Vor- nlalsystem, dıe Sozlalstruktur un
Lrag des Pfingstpastors Jack Hayford Lebensweilse der Lotuho, dıe Ankunft
CC und dıe Arbeıtsmethoden der Verona-

Wer, W1e der Rezensent, selbst einer ater und schlıeßlich, als diese VO  — der
weıthın VO  — Piıetismus und Erweckungs- Regierung des unabhängıgen Sudan VCI-

bewegung geprägten Freikıirche aNngC- triıeben wurden, der Aufbau einer selb-
hört, gleichwohl aber unter dem auf ständiıgen katholischen Lotuho-Kiıirche
Konfrontation angelegten fundamenta- geschildert wırd
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Von besonderem Interesse sınd dıe Die deutsche Ausgabe ist ıne VoO  — der
Kapıtel des Buches, In denen gezeigt Autorın selbst überarbeıtete Neufassung
wiırd, daß dıe Lotuho 1m allgemeinen des englıschen Orıginals (Confuclanısm
1Ur das VO Christentum annahmen, and Christianıity, Tokyo, New ork and
Was mıt ihren tradıtionellen Vorstellun- San Francısco
SCH ohne große Schwierigkeıiten VOI- Julıa Ching steht VOI der Aufgabe,
einbaren WAäl. Besonders attraktıv Warlr dem abendländıschen Leser erst dıe Vor-
der Friıedensgedanke des Evangelıums geschichte und dann dıie Problematik
für s1e, und Ss1e erinnern sich mıt Weh- erklären, und gliedert deswegen ihr Vor-
MUut der eıt VO  — 1n der dıe en In sSseCAs Kapıtel Begegnung,
britische Kolonialverwaltung für den Konfuzilanısmus, Menschenbild, ottes-
außeren Friıeden und die Kırche für den frage, ‚„„Selbsttranszendenz‘‘, polıtısche
inneren sorgte. In dieser eıt wurde eın Relevanz. In den beiden ersten ADb-
modernes Schulsystem eingeführt und schnıtten stellt S1e Zzuerst die historische
VON den Missıonaren dıe Sprache der Begegnung zwıschen Konfuzlanısmus
Lotuho ZUT Schriftsprache gemacht, In un Christentum 3re die Franziıis-
dıe dıe Bıbel übersetzt wurde un In der
siıch ıne NECUC Liıteratur entwickeln

kaner- un: Jesulıtenmission in Chına
selıt dem Eıintreffen der ‚uropäer dar

begann. un! versucht dann das neuzeıitliche
Erstaunlich ist, WIEe sehr sıch der BTDe* des Konfuzlıanismus autfzu-

utOor jedes polıtschen Urteıils enthält zeigen.Da sowohl dıe brıtische Kolonialregie- Systematisch-theologisch interessant
IUNg als auch In eıt höherem Maße die sınd natürlich VOI allem die Kap &.Regjierung des unabhängigen Sudan
Menschenrechte verletzten, ırd mıt ke1-

un A In denen S1e wesentliche Fragen
und die Lösungen, dıe dıe beiıden Welt-

NCIMN Wort erwähnt
VCI-Die Problematik der Bezıehungen anschauungen gelıefert haben,

gleicht. Nach Ching besteht der nter-zwıschen Mıssıon un Kolonialismus, schıed 1m Menschenbild zwıischen be1l-zwıischen Lotuho-Nationalısmus un
Lotuho-Katholizısmus ırd ebenfalls den in folgendem: Nach der bıblıschen

Auffassung hat jeder Mensch alsnicht dıskutiert.
Alles ıIn allem ıne informative, aber Geschöpf und Kınd Golttes L11UT ın seliner

sehr tradıtionelle mi1issionswissenschaft- Beziehung Gott seinen Wert, aber
nach der konfuzilanıschen Lehre ırdlıche Studie, dıie dıe uen Ansätze einer

sozlalhistorisch un sozlalwıssenschafrt- nach seiner Moral, gen und ÄhlLg-
keit, zwischen Grut und OSse unler-ıch ausgerichteten Missionswissen-

schaft noch kaum ZUT Kenntnis NO  - scheiden, bewertet. Darum mul3 jJeder
INnenNn hat Konfuzlaner sıch mıt em Fle1ß In die-

Gerhard TO SCI1 Eigenschaften ausbılden Was ZU[[r

Bıldungseuphorie In Asıen führt, wäh-
rend der Christ auf dıe göttlıche C(Ginade

BEGEGNUNG MIT DE  Z hoffen kann In diıeser Hınsıcht g1ibt
keine Gemeinsamkeit 1m Menschenbild
zwıschen beiden.Julia Ching. Konfuzlıaniısmus und ATı

tentum Matthıas-Grünewald-Verlag, Und In der Gottesfrage? Juha Ching
Maınz 1989 230 Seıiten. Geb. S1€ schon 1mM Christentum dıe Ambiva-
39,50 lenz VO Yahwe als Jüdiıschem Natıonal-
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